
         

 

 

 

 

BOTSCHAFT 
ZUR DELEGIERTENVERSAMMLUNG 
GEMEINDEVERBAND  
GESUNDHEITSNETZ SENSE 
27. November 2025 

 
Aula OS Tafers 
ab 17.30 UHR 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Einladung zur ordentlichen Delegiertenversammlung 

 

vom Donnerstag, 27. November 2025 um 17.30 Uhr 

 

 

 
 

An alle Mitgliedsgemeinden, alle Delegierten, Vorstand 

 
Datum/Zeit Donnerstag, 27. November 2025 um 17.30 Uhr 
 
Ort Aula OS Tafers 

 
Traktanden 

1. Protokoll  
Protokoll der Delegiertenversammlung vom 27. Mai 2025 

Dokument 
Beschluss 

2' 

2. Nachtragskredit für die Senseera Gesundheit AG 
Gesundheitsnetz Sense 

Dokument 
Beschluss 

2' 

3. Informationen 
Gesundheitsnetz Sense 

Bericht 
Information 

2' 

4.       Diverses  Bericht 
Information 

2' 

 
Sämtliche Unterlagen sind auf der Webseite www.sensebezirk.ch/mzv oder mit dem nachfolgenden QR- Code zu 

finden. Gerne stellen wir Ihnen die Unterlagen auf Wunsch in Papierform zum Abholen oder per Post-Versand zu. Bitte 

melden Sie sich dazu beim Gesundheitsnetz Sense: 

(026 505 22 83 oder christine.meuwly@sensebezirk.ch). 

 

 

 

Tafers, November 2025 

Freundliche Grüsse 

         
Andreas Freiburghaus                                                                   Christine Meuwly 
Präsident     Geschäftsführerin 

 

 

http://www.sensebezirk.ch/mzv
mailto:christine.meuwly@sensebezirk.ch


 
 
 
1) Protokoll 

Das Protokoll der Delegiertenversammlung Gemeindeverband Gesundheitsnetz Sense vom  
27. Mai 2025 finden Sie im Anhang. 
 
Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
 
Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 20 März 2025 wird einstimmig genehmigt.  

Die Delegiertenversammlung des Gemeindeverbandes Gesundheitsnetz Sense genehmigt die 

Jahresrechnung 2024. 

 
 

2) Nachtragskredit für die Senseera Gesundheit AG        

An der Delegiertenversammlung im November 2023 wurde ein Projektkredit in der Höhe von CHF 500'000.- 

für das Projekt «eine neue Trägerschaft für Pflegeheime und Spitex im Sensebezirk» für die Jahre 2024 / 

2025 von der Mehrheit der Delegierten genehmigt. 

An den folgenden Delegiertenversammlungen sowie an Informationsveranstaltungen, 

Gemeindeversammlungen oder im direkten Gespräch mit Gemeinderäten haben wir laufend über den Stand 

des Projekts informiert.  

Für die komplexen Fragestellungen wurde in verschiedenen Arbeitsgruppen und mit externen 

Begleitpersonen gearbeitet: Projektleitung, zwei weitere Mandate für das Thema Personelles und Finanzen. 

Weiter mussten für verschiedene herausfordernde und komplexe Themen Sachverständige wie Juristen, 

Pensionskassenexperten, Versicherungsexperten hinzugezogen werden. 

Die Gründung der Senseera Gesundheit AG erfolgte bereits im März 2025 und die Verwaltungsräte haben im 

Anschluss ihre Arbeit aufgenommen. 

In den bestehenden Organisationen fehlen Ressourcen, um im Projekt entscheidend voranzukommen, was 

den Einsatz der externen Mandate im Zeitaufwand erhöht hat. Uns erschien es jedoch wesentlich, dass wir 

den Start der Senseera Gesundheit AG so vorbereiten, dass ein erfolgreicher Start wahrscheinlich wird.  

Weiter investierten die Mandatsträger Zeit in die Begleitung der Evaluierung und der Akzeptanz des 

Kostenverteilers mit den Gemeinden, was aufwendiger war, als erwartet. 

Quartalsweise wurden Rechnungen eingereicht und die Kosten für den weiteren Verlauf des Jahres 

geschätzt. 

Im Vorsommer 2025 wurde klar, dass wir aus den vorher genannten Gründen den genehmigten 

Projektkredit nicht würden einhalten können. Wir haben nach möglichen Lösungen gesucht, um die Kosten 

weiter zu optimieren. Dabei kam Folgendes zum Tragen: 

- Anstellung von Katja Aufdenblatten (Geschäftsleitungsmitglied Personal der Senseera 
Gesundheit AG) über das Pflegeheim St. Martin mit Verrechnung ans Pflegeheim 
Maggenberg (Personalrochade zur Stiftung St. Wolfgang Juli2025) 

- Entschädigungsansätze für die externen Mandate reduzieren 
- Externes Mandat für Rainer Ducrey wird ab dem 2. Quartal über die Spitex finanziert 

(Fondentnahme) 
Wir haben die Finanzkommission informiert, in welcher Grössenordnung sich der Nachtragskredit bewegen 

würde. Gemeinsam mit dem Vorstand des Gesundheitsnetz wurde entschieden, dass wir dafür nicht im 



September eine weitere Delegiertenversammlung einberufen, sondern dass der Nachtragskredit an der 

Delegiertenversammlung im November traktandiert wird. 

Der Vorstand hat an seiner Sitzung vom 30. Oktober 2025 – nach Erstinformationen an der Vorstandssitzung 

vom 10. Juli 2025 - den Nachtragskredit zuhanden der Delegiertenversammlung genehmigt. 

Die Finanzkommission hat an ihrer Sitzung vom 25. September 2025 die Details zum Kredit eingehend 

besprochen.  

Den Bericht lautet wie folgt 

Bericht und Stellungnahme der Finanzkommission des Gesundheitsnetz Sense zu Handen 
des Vorstandes und der Delegierten der Gemeinden 
 
 
Werte Mitglieder des Vorstandes 
Werte Delegierte der Gemeinden  
 

Die Finanzkommission hat an seiner ausserordentlichen Sitzung vom 25. September 2025 im Rahmen seines 
Auftrags den Nachtragskredit für das Projekt Senseera Gesundheit AG über CHF 195'000 besprochen und 
geprüft. 

 
Die Finanzkommission hat aufgrund des hohen Nachtragskredits umfangreiche Fragen zu den 
einzelnen Mehrkosten gestellt und mögliche Einsparungsvorschläge diskutiert. Die 
Geschäftsstellenleiterin und der Präsident des Gesundheitsnetzes haben alle Fragen ausführlich 
beantwortet und zu den Einsparungsvorschlägen der Finanzkommission Stellung genommen. 
   
Die Finanzkommission empfiehlt der Delegiertenversammlung den Nachtragskredit über CHF 
195'000 für das Projekt Senseera Gesundheit AG zu genehmigen. 
 
Für die Finanzkommission 

Lukas Pürro 

Präsident  

 

 

Der Kreditsaldo von CHF 384'704.- ergibt sich aus: 

 

 

 



Der Nachtragskredit, der beantragt wird, beläuft sich auf CHF 195'000.- und setzt sich wie folgt zusammen: 

 

 

Im Gesamtzusammenhang ist anzufügen, dass für das Projekt St Martin+ nicht der Betrag von CHF 315’000.-, 

wie budgetiert, anfallen wird. Wir rechnen damit, dass die Gesamtkosten Gesundheitsnetz Sense trotz 

Nachtragskredit, im Rahmen des Budgets 2025 anfallen. 

 

Antrag an die Delegiertenversammlung: 

Der Vorstand beantragt die Genehmigung des Nachtragskredits in der Höhe von CHF 195'000.-  

 

3) Informationen 

Das Geschäftsleitungsteam der Senseera Gesundheit AG wurde ernannt und die Vorbereitungen für den 

Start am 01.01.2026 laufen. 

HR: Katja Aufdenblatten 

Pflege stationär: Rade Okulic 

Pflege ambulant: Brigitte Binz / Björn Klünsch 

Gastronomie: Beat Brülhart 

Infrastrukturen. Stefan Budliger / Manuel Repond 

 

Fachbereichsleiter: 

 IT / QM Hubert Zumwald 

Bewohner- und Klientenadministration: Urs Kolly 



Finanzen und Controlling Pflegeheime: Mario Stadelmann 

Finanzen und Controlling Spitex: Rafael Bucher 

Personaladministration: Alain Kuriger 

Unternehmensentwicklung: Hugo Baeriswyl 

 

Die Aufgaben des Geschäftsleiters werden in der Transformationsphase nach Entscheid durch den 

Verwaltungsrat von Andreas Wieser und Rainer Ducrey sichergestellt. 

 

Die Schnittstellen zwischen Aufgaben der Koordinationsstelle und der Senseera Gesundheit AG werden zur 

Zeit geklärt und die künftige Zusammenarbeit definiert. Die strategische und operative Leitung der Senseera 

Gesundheit AG und des Direktoriums Gesundheitsnetz wird eng zusammenarbeiten. 

 

Das Direktorium Gesundheitsnetz ist besetzt mit: 

Präsidium: Andreas Freiburghaus 

Stéphanie Tschopp 

Michel Modoux 

 

Alle Mitarbeitenden haben die neuen Verträge unterschrieben und bleiben dem Direktorium 

Gesundheitsnetz Sense erhalten. Wir danken ihnen herzlich für das Engagement und das Mitdenken in Bezug 

auf stetige Weiterentwicklung. 

 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und Kollegen des Mehrzweckverbands, der 

Senseera Gesundheit AG und dem Direktorium. 

 

4) Diverses  

 

Nächste Daten: 

DV: 23. April 2026  

 

   

  

  

  

  

  

  


